
Wir brauchen Büsche für den Schatten, anson-
sten ist es unerträglich für die Tiere...
Unten: Die Küche im Freien...

Verletzter Welpe. Auch hier helfen wir...

Gazipasa nach der Flut...

Besuch und Überprüfung der Tierauffangstation... 
Es wurden konstruktive Gespräche im Vorfeld geführt. Als Vertreter der Stadt war der Vater
des Bürgermeisters anwesend, der eine politische Persönlichkeit und zugleich Mitglied des

Tierschutzvereins von Gazipasa ist, sowie der gesamte Vorstand des Vereins. Man ist an
einer Verbindung mit der THS e.V. interessiert und hat sich herzlich für 

unsere Hilfe bedankt. 

Die Anlage ist nach dem schweren Unwetter vom Winter wieder aufgebaut worden. Alle
Hunde sind gut versorgt, durch Ihre Hilfe ist das Futter ausreichend. Bei dem Besuch der

Schatzmeisterin war auch unser Veterinär Dr. Celal anwesend und hat einen fachmännischen
Blick auf die Hunde geworfen. In Zusammenarbeit mit dem hiesigen Veterinär Dr. Yasar werden

wir bei der nächsten Kastrationsaktion die Hunde impfen und entwurmen.

Tierschutz

Türkei

Übrigens, diese Häuschen wurden auch von
Ihren Spenden gebaut. Sie spenden den Hunde
Kühle in dieser Hitze...

...wir haben (fast) alles wieder aufgebaut.
- Doch es fehlt an Hütten

- Es fehlt an Geld für den Ausbau des Hundeheims 
- Eine Toilette hätte erste Priorität

- Eine Solaranlage wäre zwingend notwendig, da unbedingt warmes Wasser fließen
muss

- Ein Brunnen müsste gegraben werden 
- Büsche als Schattenspender sollten unbedingt gepflanzt werden

Wir haben eine Gefriertruhe gekauft.Ferner bezahlen wir das Futter, die Impfungen, den Tierarzt,
die Kastrationen, wir übernehmen die Vermittlung der Hunde aus Gazipasa und sorgen für den

Transfer nach Deutschland.
Und in Zusammenarbeit mit deutschen Tierfreunden wird eine neue Homepage erstellt werden.

Helfen Sie uns bitte zu helfen!
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Schatzmeisterin Heidi Pickel besuchte im Juni
das Tierheim, bei über 40 Grad im Schatten.
Die Gespräche waren sehr wichtig und sehr
konstruktiv...

Tierschutz

Türkei

Schatzmeisterin Heidi Pickel mit
Helferin Jeannette, die hier mit ihrem

Mann, dem Vorstand des hiesigen Vereins, lebt.
Im Hintergrund der hiesige Tierarzt, der sich um
die Hunde kümmert. Wir bezahlen alle Kosten.

Im August kann
es hier bis zu 55
Grad heiß wer-
den. Da hilft nur,
sich ein Erdloch
zu buddeln und
auf die Nacht zu
warten...

Ein großer Teil der
Hundehütten wurde von Ihnen,
liebe Spender, finanziert. Für
weitere 10 Hütten benötigen
wir noch Ihre Unterstützung...
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Futter mit Bulgur
gestreckt. Das ist
eine feine türkische
Weizengrütze...

Gazipasa bei 45 Grad im Schatten...
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Erbarmungslos...

Unsere Angi bei Rom:
Angi Fragione (li), deutsche

Tierschützerin in Trevignano di
Roma, im Gespräch mit Maria, die
eine Auffangstation für herrenlose

Katzen hat. Unendlich ist die Zahl
der Tiere, die jährlich durch ihre

Hände gehen.
Einen fast verhungerten

Kettenhund hat Angi vor dem
sicheren Tod gerettet. Dies ist kein
Einzelfall, täglich kämpft sie gegen
Ignoranz und Dummheit in einem

so „kultivierten“ Land...

Babys gefunden, 
Mutter leider vergiftet...
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Süditalien - Kalabrien             Trostlos...

Hier ist es gnadenlos heiß, trostlos
die Landschaft. Es gibt weder
Wasser noch Mäuse.
Erbarmungslos brennt die Sonne
auf die herrenlosen Straßentiere
herunter, die ohne die Güte von
einem alten Mann nicht überleben
könnten: die Katzen. Täglich
macht er seine Runden, denn 120
hungrige und durstige Mäulchen
warten sehnsüchtig auf ihn. Herr
Leonardo Cardarelli macht diese
Arbeit schon seit 20 Jahren.
Tagein. Tagaus. 
Wir, die TIERHILFE SÜDEN,
schicken ihm viermal jährlich
Katzenfutter in diese abgelegene
Region, denn weder ein Veterinär
kastriert hier noch gibt es günsti-
ges Tierfutter.
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Pflegerin Rosalind Agius
arbeitet  seit 3 Jahren an der
Seite von Freddy Fenech.
Nun hat sie alle Aufgaben
komplett übernommen. Sie ist
eine junge, willensstarke und
mutige Frau, die anpacken
kann. Durch ihren großarti-
gen Einsatz können jeden
Monat 70 Hunde aus den umlie-
genden Kolonien kastriert werden.
Alle Hunde werden geimpft, ent-
wurmt, entfloht. Wir chippen
jeden Hund und lassen ihn auf die
Straße zurück.
Wir danken unseren Spendern...
Tatsache ist, dass wir ohne Ihre
Hilfe, liebe Spender, hier so gut
wie nichts geschafft hätten. Sie
waren es, die uns bei all’ dem
geholfen haben, was wir bis jetzt
erreichten.

Wenn wir zum Tierarzt kommen,
dann gleich in der Gruppe...

Die Nachversorgung heißt, den Hunden Antibiotika zu
verabreichen und darauf zu achten, dass sich die

Narbe nicht endzündet...

Leider sind die Bauern nicht zu über-
zeugen, wenn es um das Kastrieren

ihrer Tiere geht...

Weil sie alt, krank oder einfach überflüssig sind, werden
viele Tiere auf die Straße geworfen und Opfer von
Verkehrsunfällen...                                                    

in jungen Händen... 

Mit Ihren Spenden sind wir
jetzt in der Lage, Futter zu
kaufen und die enormen
Tierarztkosten zu bezahlen.
Ohne Ihre Hilfe wären wir
nicht in der Lage, die Hunde
im Tierheim AAA kastrieren
zu lassen. Auch die Hunde
auf der Straße und jene aus

armen Familien wären ganz allein
ihrem Schicksal überlassen. 

Viele von Ihnen, liebe Tierfreunde,
haben geholfen, indem sie Futter
und  Sachspenden nach Malta sand-
ten. Alles, was wir Ihnen sagen kön-
nen, ist, dass die Hunde das leckere
deutsche Futter genossen haben.
Außerdem lieben die Hunde die
warmen Decken und diversen
Kleidungsstücke, auf denen sie in
der Nacht schlafen dürfen. 

Die Hunde von Malta:
Die Auffangstation 

Kleiner
„Tinkerball“
mit Geschür
am Bauch...
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Wir sparen nun auf einen
Hochdruckreiniger hin, der mit
Desinfektionsmitteln befüllt werden
kann. Somit hoffen wir, den immer
wieder auftretenden und hartna-
eckigen Ballenpilz einzudämmen. 

Auch für die Renovierung müssen
wir dringend Geld sparen! Durch
den hohen Salzgehalt in der Luft
rosten die Zwinger dahin wie
Blumen, die kein Wasser bekom-
men! Die Verletzungsgefahr vom

rostigen Eisen ist immer sehr hoch. 

Würden die ungeliebten Haustiere direkt bei uns
abgegeben, statt auf die Straße geworfen zu wer-
den, würde ihnen viel Leid und Schmerz erspart
bleiben. Uns würden die hohenn Tierarztkosten,
welche durch die Verletzungen anfallen, ebenfalls
erspart bleiben. Die Menschen müssen hier noch
viel, viel lernen. 
Christine & Rosalind 

Bild oben:
Vergessen? Das
Verständnis, dass ein Tier
kein Gegenstand ist, ist
hier in Malta noch nicht
angekommen. Dieser klei-
ne Hund musste  acht
Stunden an dieser
Busstation warten, bis sein
Frauchen ihn abholte... 

Auf Wiedersehen Freddy...
Eine Ära geht zu Ende! Freddy
Fenech setzt sich zur Ruhe. Nach
über 30 Jahren täglichem Kampf im
Tierschutz ist er müde geworden.
Mit 72 Jahren möchte er sich mehr
um seine Frau und seine
Gesundheit kümmern...
Dank der Spenden konnten viele
Arbeiten gemacht werden...
Der Sicherungskasten ist schon
montiert. Und nun hoffen wir, dass
die Energieversorgung uns schnell-
stens den Anschluss macht. 
Bisher haben wir zwei- bis dreimal pro Woche die
Wassertanks auf dem Dach befüllen lassen. Das
Wasser ist dann in Bottichen ein Stockwerk tiefer
aufgefangen worden und wurde dort mittels
Kübeln für die Reinigung abgeschöpft.                  
Wir freuen uns schon auf den ersten Wasserstrahl,
der durch den Schlauch kommt, damit wir endlich
hygienischer arbeiten können. Auch die Hunde
werden davon profitieren.
Die TIERHILFE SÜDEN konnte auch hier, dank
einer großzügigen Spenderin, behilflich sein.

ACHTUNG - ACHTUNG 

Bitte Sachspenden Malta  ab

sofort nur noch über diese Firma:

Spedition ITG GmbH 

- Frau Zoeller  -

Export Malta

Tor 8 / z.Hd. Herrn Fuchs 

Eichenstraße 2 , 85445 Schwaig 

Tel.: 08122 567 1261 

Fax: 08122 567 10021 

Die TIERHILFE SÜDEN 

unterstützt dieses

Projekt seit vielen

Jahren mit einem

monatlichen festen

Budget.

Die Leiterin, Frau

Peters, setzt diese

Gelder für die anfal-

lenden Kosten ein.



38

Familie Riedel in Neumünster
hat sich gleich zwei dieser
Herzensbrecher erbarmt und
aus „Demirtas“ mit nach Hause
genommen. Es sieht nach Glück
und Zufriedenheit aus. Und das
auf beiden Seiten! Schön artig
sein, ihr Schmusebacken, gell...

Denise Rybar und AndreasWeidmann zeigen ihrenWeihnachtskalender vonStreunern aus dem Süden. Siehatten ihn für Freunde undBekannte angefertigt und denErlös von 545 EUR der TIERHIL-FE SÜDEN e.V. für Kastrationenzur Verfügung gestellt. Wir fin-den diese Idee wun-
derbar und
bedanken uns
bei dem sympa-
thischen Paar für
ihre tolle Arbeit
und sagen mit
Stolz: Danke! 
Ihre TIERHILFE
SÜDEN in
München...

Bettina Rummel aus Barsighausen mit

Hund „Merlin“, dessen Auge entfernt

werden musste. Er bekam hier eine

schwere Infektion und musste nach-

operiert werden. Nur durch die Rund-

umdieUhr-Führsorge und die gute Ärz-

tin konnte sein Leben gerettet werden.

Die Kosten waren hoch, doch es hat sich

gelohnt für den fröhlichen Burschen...

Perserkater „Ciro“ aus Italien, der zwei Jahre

auf einer Terrasse lebte, ohne menschliche

Zuwendung. Sein Fell war so schwer und

verfilzt, dass er zu ersticken drohte. Petra

Gilgert in Italien machte uns auf dieses

Schicksal aufmerksam. Familie Predeschly

aus Fürstenfeldbruck hat „Ciro“ sehr liebe-

voll angenommen, wie man sieht. Auch

Katze „Macy“ aus Sofia lebt jetzt hier. 

Ihr süßen Fellnasen - alles Gute!

Wir danken diesen lieben Menschen...

Wie romantisch...
Hündin „Susi“ aus der Türkei,
hier mit Freund, im eigenen
Garten, wird bei Familie
Eichenauer-Barner in
Waldbrunn trainiert, keine
Rehe und Hasen zu jagen!
Sicher ein schweres Training
für diese Wildfänge.
Oder wie...?

Monika & Stefan
Bergmeier in

Mitterskirchen
haben zwei 

spanische
Straßenkatzen,

einen
Neufundländer
und nun auch

„Smilla“ aus der
Türkei. Alle 
wohnen in

einem Haus  mit
1800 qm großen

Garten. Toll!
Smilla sieht noch

sehr schüchtern
aus, war ja auch
schwer verletzt!
Gute Besserung,

du fescher
Glücksritter...

Hallo, ich bin’s, die „July“ aus dem

Tierheim „Demirtas“ in der Türkei.

Ich mache zur Zeit Urlaub auf

Rügen mit meiner neuen Familie.

Die Trainerin  der Hundeschule hat

mich  ein paarrmal ausgeliehen,

um das Sozialverhalten meiner

Artgenossen zu testen. Sie meinte,

an meinem Verhalten könnte man

ablesen, ob die anderen Hunde nur

Großmäuler oder Angsthasen sind.

Ich bin es jedenfalls nicht.

Familie Pawlikowski aus

Durmersheim freut sich über die-

sen stolzen Familien-Hund...
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BULGARIEN
Komitee zur Rettung der Tiere - Süd Filial
Georgetta Milanova, Koordinator (deutsch)

Tel. 00359 - 88 88 637 65
Veterinärmedizinische Fakultät Sofia

Deutsches Kastrationszentrum, Studenskigrad, Sofia
Miglena Dimitrova, Leiterin (englisch)

Tel. 00359 - 8887 27 514

NEU: Tierheim „Zweite Chance“
Stadtteil Slatina, 164, Ul. „Geo Milev“, Sofia

GRIECHENLAND
Tierschutzverein Rafina e.V.

Ypsilatou & Simikli, 19009 Rafina
Herr Christofides (deutsch)

Tel. & Fax 0030 - 22 940 - 33 068

ITALIEN
Angi Fragione (deutsch)

Via della Rena 104, 00069 Trevignano-Roma
Tel. & Fax  0039 - 06 - 999 72 10

Petra Gilgert (deutsch)
Marina di San Nicola

Mobil 0039 - 339 - 58 93 270

Leonardo Cardarelli, hilft Katzen
Locri, Kalabrien

MALTA
Ihr Ansprechpartner: 
Tierhilfe Süden e.V.

TÜRKEI
Tierheim „Demirtas“ Alanya

Tel. & Fax 0090 - 242 - 516 22 16
Anja Günther, Leiterin (deutsch)

Veterinär, Dr. Celal Özkan 

Hildegard  Mehmetzade (deutsch)
Tesvikiye, Hüsrev-Gerede, Cad. No. 50/6

Istanbul - Tesvikiye, Türkei, Tel. 0090 - 212 - 261 19 58

GRAN CANARIA - SPANIEN 
Hildegund Willwacher (deutsch)

Avda.de Tirajana 6, Dunatiantico Ap. 305 
35100 Playa del Inglés

Gran Canaria - Spanien, Tel. 0034 - 928 77 79 18

TIERHILFE SÜDEN e.V. DEUTSCHLAND
in Kooperation mit 

TIERHILFE SÜDEN AUSTRIA e.V.
Obfrau: Sylvana Stierschneider
Dorfstraße 18 - 3483 Wagram

Tel. & Fax: 0043 - 27 38 - 20 089
E-Mail: office@tierhilfe-sueden-austria.at

Homepage: www.tierhilfe-sueden-austria.at 

Unser Dank gilt allen unseren lieben Spendern
und Mitgliedern, die ihre Spenden dem

Vorstand anvertrauen im Wissen, dass wir
Gutes damit tun und beste Tierschutzarbeit im

Ausland dadurch ermöglicht wird.
Alle Tiere sagen Danke!
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Herausgeber: TIERHILFE SÜDEN e.V.

Crusiusstr. 1, 80538 München
Postfach 86 07 05, 81634  München
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Fax 0049 - 89 - 59 99 17 75
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Testamente - Vorsorge treffen - Abschied nehmen

Über das Leben hinaus Tieren helfen

Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde,
wir werden sehr häufig gebeten, das Thema

Testament aufzugreifen. Es ist ein schwieriges Thema,
weil die Beschäftigung mit dem „Letzten Willen“

immer auch den Abschied beinhaltet: Von der Welt,
von den Menschen und Tieren, die wir lieben, von

Zielen und Wünschen.

Und doch ist es ein sinnvolles, ein wichtiges Thema:
Denn wir alle wissen, dass Tierschutz ohne seine

großartigen Förderer zu Lebzeiten und darüber hinaus
nicht möglich wäre. Jeder Fortschritt, der für Tiere

erkämpft und erstritten wird, jedes Tier, dem in seiner
Not geholfen wird, ist damit immer auch der persön-

liche Erfolg unserer Mitglieder und Freunde des
Tierschutzes. Dafür möchten wir Ihnen von ganzem

Herzen danken. 
Im Folgenden haben wir die wichtigsten Fragen rund

um die Testamentsabwicklung zusammengefaßt: 

Bitte Testament-Unterlagen anfordern:
TIERHILFE SÜDEN e.V., Crusiusstr. 1, 80538 München

In diesen Ländern sind wir vertreten...

Achtung:

Neue Adresse
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Tierhilfe Süden e.V.Tierhilfe Süden e.V.

Wir helfen StraßentierenWir helfen Straßentieren

TIERHILFE SÜDEN e.V. in Deutschland
Crusiusstraße 1, 80538 München, Tel. 089 - 39 77 22, Fax 089 - 59 99 17 75

TIERHILFE SÜDEN AUSTRIA e.V.
Dorfstraße 18, 3483 Wagram, Tel. & Fax: 0043 - 27 38 - 20 089

Das tägliche Bild in
Kazanlak, Bulgarien:

Straßenkatzen 
warten auf Futter.

Oder hoffen auf den
nächsten Tag...




